
 
 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, 
  
herzlich willkommen zur 1. Ausgabe unseres Newsletters! Mit diesem neuen Format möchten 
wir Euch regelmäßig und umfassend über die Entwicklungen und Ereignisse innerhalb des NÖ 
Landesfeuerwehrverbands informieren. Zusätzlich zu Brandaus – der Fachzeitschrift des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes – werdet Ihr von uns mit wichtigen Neuigkeiten und Tipps via 
Newsletter versorgt. Viel Spaß beim Lesen! 
  
Und das sind die Themen: 
 
 
NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum 
 
Hinweise zur Anmeldung 2. Halbjahr 2024 
  
Für das zweite Halbjahr 2024 werden alle Module des NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrums am Montag, 3. Juni 2024 um 15:00 Uhr aktiviert. 
Ab diesem Zeitpunkt sind die Veranstaltungen für die Anmeldungen freigeschalten. Zeitgleich ist 
auch die Anmeldung für die Nutzung des Brandhauses bzw. des Übungsdorfes auf der 
Homepage des NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrums möglich. 
  
Hinweise zur Modulanmeldung 
  

1. Es können maximal zwei Mitglieder pro Feuerwehr und Halbjahr zu einem Modul des NÖ 
FSZ angemeldet werden, um allen Feuerwehren die gleichen Möglichkeiten zu geben. 
Sobald ein Modul auf der Restplatzbörse steht, wird diese Beschränkung aufgehoben. 

2. Die Anmeldung ist der letzte Schritt der Ausbildungsplanung 
• Erhebung des Ausbildungsbedarfs 
• Überprüfung der Modulvoraussetzung nach Dienstanweisung 5.2.1 des NÖ LFV und 

der beim Mitglied eingetragenen Module 
• Terminabsprache mit den Mitgliedern laut Ausbildungsprogramm 
• FDISK-Kursanmeldung 

  
Anmelde- und Einteilungsprozess 
 

• Anmeldung 

  
Alle Anmeldungen im Zeitraum von 3. bis 13. Juni werden gleichbehandelt. Die Einteilung 
erfolgt, wie bisher nicht nach Zeitpunkt der Anmeldung, sondern nach Bedarf laut 
Dienstpostenplan, zukünftiger Funktion und Verfügbarkeit. 

 
Die Anmeldemöglichkeit für die Module beginnt am Montag, 3. Juni 2024 ab 15.00 Uhr. Der 
Zeitpunkt der Anmeldung hat keine Auswirkung auf die Reihung der Zuteilung zum Modul. 



  
• Einteilung 

  
Die Einteilung der Teilnehmer erfolgt ab Freitag, den 14. Juni 2024 durch das Team der 
Modulverwaltung. 
Der Tag der Anmeldung (Bekanntgabe des „Ausbildungswunsches mit Wunschdatum“) ist kein 
Entscheidungskriterium für die Zuteilung zum Modul. 
   

• Benachrichtigung 

  
Bei jeglicher Änderung der Zuteilung zur Teilnehmerliste oder Warteliste erhält die Feuerwehr und 
das Mitglied (bei hinterlegter E-Mail-Adresse im FDISK) eine systemgenerierte Nachricht per E-
Mail. 

o Für Mitglieder, die kurzfristig frei gewordene Modulplätze nutzen möchten, steht im FDISK 
eine Restplatzbörse zur Verfügung: Kursverwaltung – Restplätze 

o Der Einteilungsstand ist im FDISK ersichtlich 
o Bei Nichterscheinen oder wenn zu spät abgemeldet wird (spätestens 7 Tage vor 

Modulbeginn), werden Verwaltungskosten in der Höhe von 50,- € vorgeschrieben. 

  
• Ummeldung Teilnehmer – „Stornieren mit Ersatz“ 

  
Bereits zugewiesenen Modulplätze (Feuerwehrmitglied ist bereit auf der Teilnehmerliste) können 
nur mehr innerhalb der eigenen Feuerwehr mit einem Ersatzmitglied, welches die erforderlichen 
Voraussetzungen erfüllt, besetzt werden. 
  

Neue Module in der Feuerwehrausbildung 

NRD15 Sprechfunkübungen (Pilotmodul): 

Ab Mai 2024 besteht auf Bezirks-, Abschnitts-, Unterabschnitts- und Feuerwehrebene die 
Möglichkeit unseren Feuerwehrmitgliedern eine erweiterte Nachrichtendienstausbildung mit dem 
Schwerpunkt „Sprechfunkübungen“ zu bieten. Mit dem Modul NRD15 können nun unsere 
Mitglieder ihr Wissen und ihre Fertigkeiten festigen. 
 
Die Verantwortung für dieses Modul liegt bei Bezirksfeuerwehrkommando, die Durchführung kann 
durch die Lehrbeauftragten Nachrichtendienst, sowie durch die Sachbearbeiter im 
Nachrichtendienst (SBNRD, ASBNRD, BSBNRD oder durch eine qualifizierte Person) erfolgen. 
 
Die Mappe mit den notwendigen Unterlagen, wie z.B. dem Ausbilderleitfaden, wurde an die 
Bezirksfeuerwehrkommandanten übergeben und im internen Bereich, zum Download 
bereitgestellt: NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum | Unterlagen (noefsz.at) 
  
Eingliederung in die Ausbildungen im NRD: 

• Grundlagen Feuerwehrfunk-EM = NRD10-e 
• Praktische Sprechfunkübungen = NRD15 
• Arbeiten in der Einsatzleitung = NRD20 

 
Zieldefinition der Ausarbeitung: 

• Erarbeitung von Beispielen von Funkgesprächen 
• Anregungen für Funkübungen in der Feuerwehr oder im Unterabschnitt 
• Zusammenfassen von Unterlagenlinks für diese Ausbildung 



• Erstellen eines Ausbilderleitfadens und eines Stundenplanes 
• Ausbildungsdauer maximal 4 Unterrichtseinheiten 

 
Inhalte sind der Leitfaden für Sprechübungen und ein Übungs-Szenario: 

• 2 Unterrichtseinheiten der Station Sprechübungen sind geteilt in Teil 1 und Teil 2. 
• Übungs-Szenario für die Festigung 

 
Stundenplan: 

• Grundlagen Funk und Gerätekunde (1 UE) 
• Sprechfunkübungen (2 UE) 
• Abschlussübung (1 UE) 

TBB10-e Tunnelbrandbekämpfung Bahn E-Learning 

Dieses neu geschaffene E-Learning, das von unseren Ausbildern im NÖFSZ erstellt wurde, dient 
als Vorbereitung auf die praktische Ausbildung des Modul TBB20. Alle Feuerwehren, die in ihrem 
Einsatzbereich für den Einsatz im Bahntunnel vorgesehen sind, sollen die Möglichkeit des 
Besuches an diesem Modul erhalten. 

TBB20 Tunnelbrandbekämpfung Bahn im ÖBB-Bildungscampus (Pilotmodul) 

Im Bildungs-Campus der ÖBB in St. Pölten wurde am 24.04.2024 ein Pilot-Modul TBB20, 
Tunnelbrandbekämpfung Bahn erfolgreich abgehalten. Bei diesem Modul konnten die ersten 24 
Feuerwehrmitglieder für den Einsatz im Bahntunnel ausgebildet werden. 

Weitere Module folgen im Herbst 2024 für die Feuerwehren mit einem Eisenbahntunnel im 
Einsatzbereich. 

  
Versicherungswesen: 
  
Blaulicht Superpolizze – Ablauf zur Versicherung des neu angemeldeten Feuerwehrfahrzeuges im 
Rahmen der Blaulichtpolizze. 
  
Nach erfolgter Anmeldung idealerweise bei der nächsten NV-Zulassungsstelle, sind folgende 
Unterlagen an das LFKDO zu übermitteln: 

• Kopie des Zulassungsscheins 

• Beratungsprotokoll (https://www.noe122.at/downloads-
hauptkategorie/formulare/beratungsprotokoll-blaulicht-polizze.pdf) - bitte befüllen mit FF 
Name, Anschrift und aktuellem Datum und durch die FF unterschreiben 

• Übermittlung des Gesamtanschaffungswertes des Fahrzeuges inkl. Beladung und 
Sonderausstattung 

• Abhängig von der Fahrzeugkategorie kann die Blaulichtkasko um die 
Maschinenbruchversicherung bzw. Insassenunfallversicherung erweitert werden. 

Die Informationen zur Anmeldung von Feuerwehrfahrzeugen sind auf unserer Homepage zu 
finden: https://www.noe122.at/service/versicherungswesen 
Details zur Blaulicht Superpolizze finden Sie unter: https://www.noe122.at/downloads-
hauptkategorie/formulare/blaulicht-superpolizze-info-und-antrag-inkl.pdf 
  
Bei Fragen und Informationen zur Blaulichtpolizze, bei Änderungswünschen und Auskünften zu 
bestehenden Polizzen sowie bei Schadensmeldungen bitte Herrn Mag. (FH) René Janisch 
via rene.janisch@feuerwehr.gv.at oder unter 057 122 33 359 kontaktieren. 



  
Weitere aktuelle Themen:  
  

• E 26 fluorhaltige Schaummittel-Infoblatt (www.bundesfeuerwehrverband.at/wp-
content/uploads/2019/01/E-26-Info_2018.pdf) 

• TRVB 146 S beschlossen  
• TRVB 111 S beschlossen 
• TRVB 112 S beschlossen 

Die TRVB sind auf der Homepage des ÖBFV zu finden: 
https://www.bundesfeuerwehrverband.at/webshop-oebfv/trvb-uebersicht/ 

• ÖBB-Schulungsvideos „Einsatz im ÖBB-Gleisbereich“: 

Für den Einsatz im Gleisbereich, werden ab sofort von der ÖBB folgende Schulungsvideos 
„Handbuch Einsatz im Gleisbereich“ bereitgestellt: 
  
Video 1: Einsatzsituationen und ÖBB-Notfallmanagement (fwlink.at/m97k)  
Video 2: Ansprechpartner des ÖBB-Notfallmanagements (fwlink.at/zgx4) 
Video 3: Alarmierung, Orientierung und Einsatzfreigabe (fwlink.at/a2x9) 
Video 4: Gefahren im Bahnbetrieb/Gleisbereich, Einsatzende (fwlink.at/a6t2) 
  
Alle Videos beziehen sich auf das Handbuch „Einsatz im ÖBB-Gleisbereich“ 
(fwlink.at/6imn) und können kostenlos für Aus- und Fortbildungszwecke durch die 
Feuerwehr genutzt werden. 

• TRVB „Windkraftanlagen“, Brandschutzpläne, PV-Anlagen am Feld in Ausarbeitung 

Wir hoffen, dass Ihr die Inhalte dieser Ausgabe informativ und nützlich findet. Euer Feedback ist 
uns sehr wichtig, denn es hilft uns, diesen Newsletter weiter zu verbessern und ihn noch 
relevanter für Eure Bedürfnisse zu gestalten. Bitte zögert nicht, uns Eure Eindrücke, Ideen oder 
Vorschläge per E-Mail an noelfv@feuerwehr.gv.at zu senden. 
 
 
Euer  
NÖ Landesfeuerwehrverband 
Langenlebarner Straße 108 
3430 Tulln 
Telefon: +43 57 122 33 100 
www.noe122.at 
 


